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ß~ i ein~r anw 9. .Apr t l 1910 im K. St aatsm t n t s/I. ~rt1.m de& Inn ~rn fii,r 

Xtrchen. und Schulan(Jelegenhetten anberawr.tt!n Eespr·6chun.g der Yor .. 

s~änd• staatltcher Kunstsammlun~~n und Btbltotheken tn München 

wurde es für zweckmäßig erachtet, daß zur E~ratun~ über dt~ An­

schaffung von teu~ l 6rt flerken die betetltgten Stellen. tn re(lelmä­

ßt~en Sttzun~en auf Einladung der Dtrektton der K. Hof-und Staats-

bi b1 'i othek zusammentreten .. 8n~v:J dleserAntel}f,OJ.g 81rld f1l dt~ 'Jftnt$&ria1Jnt_ 

schlteßun~ VOPI l5o lia t l!f/10 .vr. 11:?24 If'eieung en erganf)en., auf Grund 

deren im Jlat lf:lll tt14e Besprt:chung von Vertretern etnzelner J/ünchener 

Anstalten bet der K. Hof-und S~ aatsbibliothei statt(Jefu.riden hat. Die 

Dtr~ktton der K. llof-und .Staa t sL ibJ.tot heti. hotsielt lzlu'ti~(~qeni/..'l:Jer d~tn _be .. 

tetlis;ten Anstalten bereit er klii r t[l aul Anfrar;en Erkundigungen etn-

zu~tehen und bekann t . zu ~&:nn 1 ob und welche bayertsche Anstalten 

etn bestimmtes fferk anzuschaj"j'en (iene t {lt sind. 

Wie der tn dem Be r i ch ts der Direktton der K. Hof-und Staa ts­

btbltc thek uom :18o DezenJlJer i.!01'o .;rs . ~eschtlderte ?all zet~t, werden 

jedoch bei dem hterntJch ein.Qeletteten Verfahren unno·tt{}e lJoppelan._ 

scha./'furt{}en nicht tn allen Fällen vermieden. Der /)trekt·ton wtrd des-. . 

halb darin beizupflichten setn 1 daß etn wetterer: 1usbau der durch obige 

EntschJ:Ieß'.ßi.Q t"'".;?bdntlln .~c.{/eb:!!!;Q r;e boten. erscht~tnt. um den mt t der Bücher­

anischafj'uniJ befaßten $tellen den wünschenswerten Uberbltck . i/,ber die 

t1z Aussteht {Jenommene Erwerbung teutJrer Werke durch andere Anstal t en 

~nd Institute zu gewähren und sie dadurch in die Lage ~u versetzen, 

i ··ie zu Gebote stakenden litttel miis;l ichst haushälterisch und nutz_ -

b'rtnr;end ..ru uenc~nden. Dabet tst von .uorhtn.etn a·u betonen. daß ntcht 

~ d .te r; l etchzetttue Anschaffung teuerer Werke durch mtthrere Anstalt~n 

,, ,u-nter allen Umstän den verhindert, sondern nur über den Rahf!Jen der 

~otwendt~ke tt hinausgehende Doppelansch~/un~en htntanoehalten wer­

d•n sollen. 

Auf der Grund lage der Anregung d•r Dtr~ktton der Ko Ho/. 

und Staotsbtbltothek könnt€ hiernach tn Aussteht oenommen •wrden, 
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daß uor d~r Anschaffun(} uon Werlc~n , aer~n Gesali. tpret s oh'l'le Rück_ 

steht auf d t e Zahl der Bän(JIJ d.re t hundert JJa rk oä~ · :rt ~hr beträgt 1 

dte zur Bnwerbung zuständi gen St ell~n durch Anfraue oet der Dire~ 

tion der K. Hof_ und Staatsb ibl i o thek f~stste1ien, ob und welche 

bay~r;.sch~ Anetalten.. und Instttu,te d.as Werk bes tt zen od~r lrau..,. 

fen wollen. Die Unterlauen für dt e Auskunft hätte die Direktion 

der K. Hof-und Staatsbiblioth~! durch entsprechende Um~rage sich 

zu uerschoffen. Sollte uon e ir: er Ste.ll '! der Ankauf e tnes sol chcJn 

Werk·es (}ellJÜnsc'ht wer·den, u:ie!~lvhl es scho"" im Besitze etner ar:de_. 

ren Anstalt tst, uon der es oQne Scr~ i ~rtgkeit 

kann, so hätte d t ese Stell f! ~or der Erwer bun~ <J.n ter J)a rl ~uunq 

der f~r d ie Anschaffung sprech~ndan Gründ~ den Eesch~td des K~l. 

Staatsm t n;, stertums des Inn. err:. für K i r c"h.en _ und Schul anuel egen-

.... 

Schulanf•l~q~nh6tt~n möchte vor Zrlaß wetter•~Anordnun~en ht~r­

llltt {;gl~g~nh~tt ~ebf!n, J!lJ. uor/5'tehenä•m steh zu äußern. '~"" 

ntcht btnn~n s~chs Wochen Bec.tenlt~n trrhoben od~r andw1'111•tttg~ 
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